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Die ÖBf AG waren trotz anfänglicher Skepsis sehr mit dem Mediationsverfahren 

zufrieden, speziell die offene zuvorkommende Gesprächsbasis aller Teilnehmer 

untereinander muss hervorgehoben werden. Die Einbindung von Sachverständigen 

und Experten zu den diversen Themen stellten fundierte Grundlagen sicher. Auch 

der Mediator war bemüht auf die Meinungen Einzelner einzugehen. 

In der Entscheidung, das Golfplatzprojekt nicht weiter zu verfolgen, sehen die ÖBf 

AG eine sehr bedauerliche Entwicklung für eine weit über den Großraum Telfs 

hinausgehende touristische und wirtschaftliche Belebung. Es ist sehr selten, dass ein 

Golfplatz nicht im wertvollen landwirtschaftlichen Bereich, noch dazu bei nur einem 

Grundeigentümer geplant würde. Auch das Vorhandensein eines fundierten, 

bekanntlich guten Investors für dieses umfangreiche teure Vorhaben, wie das die 

Firma Liebherr zweifelsohne ist, ist nicht oft gegeben. Innerbetrieblich müssen wir 

aufgrund unseres gesetzlichen und wirtschaftlichen Auftrages eine Möglichkeit 

suchen, die im Rahmen des Gesetzes weitere Nutzungsmöglichkeiten des 

Zimmerberges ermöglichen. Für jede Anregung und Idee sind wir sehr dankbar. 

Im Sinne der Region Telfs erscheint eine Weiterentwicklung im Bereich Zimmerberg 

als sehr sinnvoll, um auch wirtschaftliche Impulse für dieses Gebiet zu erzielen. 
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